
Im kommenden Oktober steht ein bedeutendes Ereignis für die Montanuniversität Leoben 

an: die Eröffnung des Wasserstoff-Kohlenstoff-Zentrums. Diese Einrichtung verspricht, ein 

Zentrum für zukunftsweisende Forschung und Innovation zu werden, und wird nicht nur für 

die Universität, sondern auch für die gesamte wissenschaftliche Gemeinschaft von großer 

Bedeutung sein. 

Während zur Eröffnung hochrangige Gäste aus der Politik und der Industrie, insbesondere 

Vertreterinnen und Vertreter des Ministeriums, erwartet werden, ist es von entscheidender 

Bedeutung, dass auch die Studierenden, als integraler Bestandteil unserer 

Universitätsgemeinschaft, die Möglichkeit erhalten, dieses neue Forschungszentrum zu 

begehen. 

Die Einbeziehung der Studierenden ermöglicht nicht nur eine direkte Verbindung zur 

aktuellen Forschung und Entwicklung, sondern fördert auch das Engagement und die 

Inspiration für zukünftige Karrieren im Bereich der nachhaltigen Energie und 

Materialwissenschaft. 

 

Die Hochschulvertretung an der Montanuniversität möge beschließen, dass 

 die ÖH Leoben Gespräche mit dem Rektorat führt, um allen Studierenden der 

Montanuniversität die Möglichkeit zu geben, das Wasserstoff-Kohlenstoff-Zentrum 

vor der, nach der oder zur offiziellen Eröffnung im Oktober zu begehen.  


